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Furchtbare Feuersbrunst in Konstantinopel
S er am zisten August auögebrochene Vrand wel

cher beynahe ein Achtel dieser unermeßlichen Haupt
stadt gegen 6000 Hauser verzehrte h t z6 Stun
den gedauert und war selbst in der an Feiiercbrünste
gewöhnten Stadt einzig Die Stärke de ZAndes
derWassermangel und die außerordentlicbeDürre hemm
ten die Wirksamkeit deö Be standes welchen die öffent
lichen Behörden mit rastlosem Eifergeleistet habe Die
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ungeheuekn unter dem Namen von Chans BesestinS
und Tscharschis bekannten Magazine die Hotels fast
sämmtlicher Minister und Würdenträger des Reichs der

Pallast des Großveziers die hohe Pforte genannt der
Pallast des armenischen Patriarchen nebst derPatriar
chalkirche und mehrere andere öffentliche Gebäude
find in Asche gelegt worden der Verlust der Regierung
wird auf mehr als 6 Millionen Piaster der Verlust
der türkischen sowohl als der armenischen Handels
und Gewerbsleute über 50 Millionen Piaster geschätzt
Man hat bisher nicht mit Bestimmtheit erfahren kön
nen ob dieses ungeheure Unglück die Wirkung des
Zufalls oder das Werk der Bosheit gewesen ist
mehrere Gründe lass glauben daß wenn auch der
Ursprung des Feuers dem Zufalle angehört dessen
Verbreitung das Werk der Mißvergnügten war denn
es ist bestimmt daß der Brand Sprünge machte die
weder der Richtung noch der Gewalt des Windes zu
geschrieben werden können Die von dem Großvezier

im Einverständniß mit dem Seraskier getroffenen
Maaßregeln waren eben so kräftig als schnell Ueber
8000 Mann Truppen und 4 Batterien Feldgeschütz
waren im Innern des Serails in Schlachtordnung
aufgestellt alle Straßen waren mit Soldaten besetzt
und nirgends wagte sich der Aufruhr zu zeigen Der
Sultan hat alle Thore seines Pallastes öffnen lassen
um die unglücklichen Familien aufzunehmen welche
ine Zufluchtsstätte suchten mehrere tausend Weiber

und Kinder sind in Pallästen welche der Regierung
gehören untergebracht worden andere haben reich
liche Unterstützung an Geld erhalten Ein Theil der
Magazine soll auf Kosten der Regierung wieder auf

gebaut
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gebaut werden und der Bau der neuen Kasernen ist
bis zur Wiederaufrichtung der für die Bedürfnisse deS
Handels unentbehrlichen öffentlichen Gebäude ver
schoben worden Der Seraskier mischte sich mitten
unter die Pompiers um sie anzufeuern und arbei
tete zwey Stunden lang aus allen Kräften die Chefs
sämmtlicher Corps wetteiferten mit ihm an Thätigkeit
und Eifer zur Ausrechthaltung der Ordnung Die
große Mehrzahl deS Volks schreibt dieses Unglück der
grausamen Rache der Janitscharen zu welche ein allge
meiner Gegenstand der Verwünschung geworden sind

Andre Nachrichten geben die Zahl der abge
brannten Häuser und die Größe deS Verlusts noch
weit höher an

Chronik der Stadt Halle
i

Einweihung
des neuen Hospitals und Krankenhauses der

Stadc Halle
Nachdem es durch Dismembration und Vererbpach

tung der Grundstücke des alten HospitalsS t Cyriaci
dessen Ursprung in frühe Jahrhunderte hinaufreicht
dem hiesigen Magistrat möglich geworden war an
die Stelle der alten immer mehr verfallenden und
unzweckmäßiger werdenden Gebäude sowohl des nah
an der Glauchaischen Kirche gelegenen Hospitals als
des nah am Andreasgottesacker gelegenen Kranken

2 ha
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hauseS einen neuen Bau zu unternehmen in wel
chem beyde Zwecke die Aufnahme und Versorgung
alter und unvermögender Bürger und Bürgerinnen
als hülfloser und bedürftiger Kranken vereint wer
den könmcn und der den Fonschritten der neueren
Zeit in Anlegung und Organisation solcher Anstalten
entspräche so ward unverzüglich Hand ans Werk
und bereits am 26sten May 1825 der Grund ge
legt uvd auf demselben ein qanz neues Gebäude
an einem freyen und gesunden Platz auf dem rechten
Saalufer den Pulverweiden gegenüber errichtet
Er steht nun im Wesentlichen vollendet als ein
neues Denkmal des schon so lange bewahrten Eifers
unsrer Stadt und ihrer thätigen Behörden für wohl
thätige Anstalten vor unsern Augen Sowohl über
die Geschichte als die gegenwärtige Einrichtung dieser
wichtigen Anstalt giebt eine zum Besten derselben so
ebeil erschienene Schrift des Hrn Diae Hese kiel
welche in der Buchhandlung des Waisenhauses für
2 Sgr 6 Pf zu finden ist eine sehr genügende Aus
kunft Sie könnte ftlbft ohn eignes Anschauen schon
hinreichend seyn es klar zu machen wie viel unsre
Stadt durch Anlage und Organisation gewonnen hat
Der eigne Besuch aber wird die dadurch erweckte Er

wartung noch wett übertreffen
Da alles so weit vollendet war daß die Zim

mer von den Hospitaliten und Kranken sicher bezogen
werdeil konnten so wurde zur Einweihung des Hau
fts am vorigen Sonmag l Hetober eine religiöse
Feyer in der eben so würdig als einfach und gefällig

cin

Man vergleiche die Beschreibung im a Stuck dieses
Wochenblatts vom Jahr 825
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eingerichteten Kirche bestimmt Herr Superintendent
Guerike predigte über die Worte des 26 Psalms

Ich habe lieb die Stätte deines H auses
und den Ort wo deine Ehre wvhnet
weihte durch fromme Wünsche und Gebete das Haus
zu seiner neuen Bestimmung und führte sodann durch

eine Allarrede Hrn Diaconus Hesekiel welcher
schon drey Jahr die Geschäfte provisorisch mit großer
Treue besorgt hatte als höheren Ons bestätigten Pre

diger so wie Hrn Wagenknecht als Küster Or
ganist und Vorsänger ein Durch die dazu gedruckten
Lieder und Chöre waren so viel Personen als der be
schränkte Raum gestattete eingeladen Auch nah
men mehrere Mitglieder der Königl Regierung zu
Merseburg daran freudigen Antheil Gewiß hat nie
mand dieser Feyer beygewohnt ohne in die dabey
ausgesprochenen Wünsche von Herzen einzustimmen
Denn einem großen Bedürfniß ist dadurch für unsre
Vaterstadt abgeholfen

2

S ch u l s a ch e n
a ich besonders in den letztverfiossenen Wochen

so häufig um die Aufnahme von Kindern in die Frev
schulen des Waisenhauses angegangen worden bin
und durch meinen abschlaglichen Bescheid wol bey
vielen in dem Verdacht stehe als wäre bloß Eigensinn
die tlrsach davon so finde ich mich veranlaßt die
Zahl der Kinder welche in dem verflossenen Halbjahr
diese Schulen besucht haben bekannt zu machen und
ihre Anzahl mir der Etatssumme zu vergleichen

Z I I
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I In der Knabenschule waren
in der l Klasse 52 sollen seyn 50

2 74 50z 87 802lZ IjjoII In der Mädchenschule

1 46 502 58 SoZ Y8 804 112 7O0Zl4 280Von diesen Kindern sind nur 4 Knaben und 1 z
Mädchen abgegangen und es ergiebt sich also aus
dieser getreuen Darstellung daß diesmal gar keine
Kinder aufgenommen werden können

Zugleich bekenne ich dankbar den richtigen Ein
gang folgender Liebesgaben für die Freyschulen

von H I B 20 Sgrvon Heinrich und Mathilde S 15

von H D B 1 Thlr
von F P H 1

v Köhler

a die genäheten und gestrickten Arbeiten welche
die Mädchen der hiesigen Stadtarmenschule im ver
gangenen Sommer unter der Leitung ihrer Lehrerin
nen verfertigt haben nächstkommende Mittwoch und
den folgenden Tag als den i iten und i2ten d M
Vor und Nachmittags in der Wohnung der Auf
seherin Frau Wittwe Lehmann allhier zum An

sehen
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sehen und Verkaufe aufgestellt seyn werden so habe
ich Namens der Schulinspcction die geehrtes
Freunde und Freundinnen unserer Stadtarmenschule
hierzu ganz ergebenst einladen und ihrer schon so oft
bewiesenen Wohlthätigkeit diese Arbeiten der Kinder
zur Aufmunterung der letztern hiermit bestens em
pfehlen wollen Halle am 4 October 1826

Guerike

Z

Wohlthätigkeit
Än fernern Geschenken für das neue Hospital und

Stadtkrankenhaus sind mir zu Theil geworden Eine
Bibel von H S ein Altar und Kanzelumhang
von schwarzem Sammet von H St D 5 Thlr von
H St Sch Dank den freundlichen Wohlthätern
die das schöne Fest der Weihe mit ihren Gaben
schmückten Halle den 2 October 826

Fr Hesekiel

Für kettin habe ich noch erhalten Ungenanrit
15 Sgr aus Dankbarkeit für wiedergeschenkte Ge
sundheit ungen 1 Thlr für Hartwig desgl für
denselben ungenannt 5 Sgr desgl 5 Sgr ungen
20 Sgr von F P S so daß also die ganze Summe
des bey mir Eingekommenen beträgt 12 Thlr und
2 z Sgr Der Herr wirds vergelten

Halle den 2 October 1826
Hesekiel

4 4
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4

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

41 Ä ey der Taufe des kleinen Hans wurde für
die Armen gesammelt und durch Frau R abgegeben
1 Thlr

42 Für die von Einem Wohllöbl Magistrat
ertheilte Erlaubniß Musik und Tanz hatten zu dür
fen zahlten Hr Bosse 2 Thlr Hr Struck
meyer Thlr die Ziegcldeckergesellen i Thlr die
Fleischcrgesellen 1 Thlr

Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde

Mit der schriftlichen Vestimmuvg Für
eine arme Familie zum Dank feste aus
Dank zu Gott für berstandne Leiden,
erhielt Unterzeichneter Einen Thaler von unbe
kannter Hand Eine wahrhast bedrängte Familie
wo neben zwey elenden Kindern auch der Hausvater
schon über Jahr und Tag krank und erwerblos ist
hat Tages vor dem Feste diese milde Gabe empfangen

und stattet dafür unter den innigsten Segenswünschen

ihren Dank ab Fulda

5
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5

Hallescher Getreidepreis
Den ZS Sept Der Scheffel Wehen i Thlr ioSgr Pf

s s Roggen is 5 s Ks Gerste s 26 s zHafer 26 s Z
Denzo Scx t Meißen 1 Thlr 12 Sgr 6 Pf

Roggen i 5s s Gerste 26 zHafer s 2z s
Deu z Oct Weitzen 1 Thlr iiSgr zVs

Roggen 1 s
5 Gerste 26 zHafer 26 s

Halle den z Oktober 1826

6

Gebohme Getraucte Gestorbene in Halle c

September October 1826
s Gebohrne

Marienparochie Den 22 Sept dem Salzfieder
Banvcrniann eine T Sophie Zimaiie Caroline
Nr 14ZY Den 2z dem Schneidermeister

Z egan ei S Hans Eduard Theodor Nr 72
Ulrichsparochie Den 25 Septbr dem Kutscher

Thiele eine T Johanne Rosine Nr 167
Moritzparochie Den 1 z Septbr dem Poststeuer

Einnehmer Rönncmann eine T Charlotte Auguste
Nr 2i2O Dem Handarbeiter tveßling eine

T Johanne Marie Caroline Auguste Nr 646
Den 15 dem Handarbeiter Schneider eine Tochter
Marie Friederike N Z74 Den 26 demSchmie
temeister Chainm eine T todtgeb Nr 2048

5 Neu
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Neumarkt Den l 7 Sept dem Gärtner Mehlhosie
ein S Christian Friedrich August Nr 1182,

Glaucha Den 11 Seprbr dem Kammmacher neister
Aßmann ein S Friedrich Ludwig Nr iy 8
Den 18 den Schuhmachermeister yille eine T Jo
hanne Rosine Amalie Nr 1758 Den 26 dem
Gensd armen Invaliden Haberer eine T Anne
Auguste Nr 1738

K Getrauet
Marienparochie Den 25 Sept der Tischlergeselle

Lvassermann mit M G VVeeser
Moritz parochie Den i Oktober der Salzsiedemei

ster L incke mit M ZV Frosch

c Gestorbene
Marienparochie Den 24 Septbr des Soldatm

Rammerme er Wittwe alt 60 I i M 2 W
Auszehrung

Moritzparochie Den 26 Sept des Schmiedemei
sters Thamm Tochter todtgebohren

Domkirche Den 25 September des ObersccretairS
öchulye Wittwe alt 62 Z 4 M Auszehrung

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagniy

Bekanntmachungen
Die resp Besitzer derjenigen Grundstücke für welche

zu Michaelis d I Crbcnzinsen an die Hospitals Kasse
abzuzahlen waren werden hierdurch ersucht die be ref
senden Gesälle spätestens am Vormittage des yten Ocko
bers d I zur gedachten Kasse abzuliefern

Halle den zlen Octoöer 18 6
Der Hospitals Vorsteher Berrram
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Nach dem Gewerbesteuer Gesetz vom zosten May

1820 soll die Vertheilung der von den Lorporationen
der

1 Handeltreibenden mit kaufmännischen Rechten
2 Gast Speise und Schenkwmhen u s w
z Bäckern und
4 Fleischern

zu entrichtenden Gewerbesteuer durch Abgeordnet dieser

Vereine geschehen
Zur Wahl dieser Abgeordneten für das Zahr 1827

sind von uns folgende Termine anberaumt
Für die Handeltreibenden mir kaufmänni

sehen Rechten
Montag der yte October

Vormittag um io V hr
Für die Gast Speise und Schenkwirthe

und die andern zu dieser Klasse gehörenden Gewerbe
treibenden

Montag der yte October
Nachmittag um 2 Uhr

Für die Bäcker
Dienstag der ivte October

Nachmittag um z Uhr
Für die Fleischer

Mittwoch der 1 lte October
Vormittags um 10 Uhr

Wir fordern daher die sämmtlichen Gewerbetreiben
den vorstehend genannter Klassen hiermit auf sich zu den
anberaumten Terminen tm Commissionszimmer des Rath
Hauses einzusinken und dort die Wahl der Abgeordneten
zu vollziehen

Halle den zten Ociober 1826
Zver Magistrat

I r Mettin Bertram Lehman
In der Märkerstraß Nr 444 ist ein großer voll

ständiger eiserner Kochofen mit Aufsatz zu verkaufen

Wittwe Isermann
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Am vergangene Sonnabend den zo September

Vormittags il Uhr cmriß uns der Tod nach einem
L4stüi digen Krankenlager an der Haisbräune unser ein
ziges liebes Töchre chsn Äerrha in einem Aicer von
il Monat n z Wochen und z Tagen Nicht lang
sollten wir Elternstsuden die uns in der kurzen Zeit so
reichUch zu Theil wurden genießen und nur der Ge
danke an Gott der Alles zum Besten führt kann unsern
bekümmerten H rzen Trost verschaffen

Verwandten und theilnehmendm Freunden diese trau
rige Anzeige unter Verbittung aller Beyieidsbezeugunge

Schlummre sanft du junge theure Seele
Bis auf ewig dieser Schlummer flieht

Halle den 4 Oc ober 1826
Der Kaufmann Hachtinann
Einilie Hachrmann geb i hrhardt

In der Märkerstraße Rr 444 sind noch 2 Pferde
ställe nebst Wagenremise und Heuboden zu vermiethen

Wittwe Hermann
Eine auvwcudlirte Stube mit Kammer ist von jetzt

au ledige Herren zu vermiethen bey dem Bäcker LLiiysch
in Glauch a auf dem Stege in Nr 1765

Ein bequemes Familienlogis vorn heraus auch
eine Stube und Kammer für eine einzelne Person ist
sogleich zu vermiethen Nr 3 8 Galgstraße

Ein gutes Pianoforte in Flügelform ist wegen
Mangel an Raum zu verkaufen in Nr 24 groß Ulrichs
straße bey dem Ober Bergrevifor Zxöhricr

Ein Billard wird zu taufen gesucht wo erfährt
man bey dem Böttchermeister Striegel in Glaucha
Ecke der langen Gasse

Bey Frau U eber in der Schmeerstraße Nr 711
sind wieder ganz gut e AlSlebe r Kohlrüben zu haben

Es ist alle Woche Dienstags und Mittwochs Gelegen
heit nach Berlin zu fahren beym Lohnfuhrmann Ayriy
in der Schmeerstraße Nr 710
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Nachdem ich das allhier belcgene Lützner oder so
genannte Barfüßer Brauhaus in Pacht übernommen
habe so mache ich einem g el/tm in und auswärtigen
PudliSum hierdurch ergebenst b kanm daß daselbst ajie

Mittwoch Vormittag
Breyhan zu haben ist und damit künftige

Mittwoch als dcn i iren b M
der Anfang gemacht werden soll

Halle den z Oktober 1826
ksb Lehn

Daß ich fortwährend Bestellungen von großen und
kleinen Pasteten auch andern Essen annehme und be
sorge mache ich hierdurch ergebenst bekannt

Sauermeisrcr
Speisewirth auf d em K Pädagogium

Einem geehrten in und auswärtigen Publikum zeige
ich ergebenst an daß ich die Schlosserprofesswn durch
meinen Sohn fortführe und jederzeit alle Sorten Schlös
ser zu haben sind Durch reelle Bedienung und billige
Preise werde ich mir das Zutrauen dessen sich mein ver
storbener Ehemann zu erfreuen gehabt auch ferner zu
erhalten suchen und bitte ergebenst um gütigen Zuspruch

Die Witrwe Z onner
Große Kianssiraße Nr 8 2

Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenen daß
ich mich als Schneidermeister etablirt habe ich verspreche
die möglichst billigen Preise gute Arbeit und prompte
Bedienung und bitte um geneigten Znspnich

Schneidermeister G ü n sch
auf dem großen Berlin Nr 428

Die Listen der 8 sten kleinen Lotterie sind angekommen
und können bey uns nachgesehen werben Außer den klei
mrn Gewinnen fielen noch in unsere Collecten

1 Gew 1000 Thlr zG 150 Thlr u G s 1 co Thlr
Zur 82sten Lotterie deren Ziehung den 28 October

beginnt sind I und z Loose bey einein Zeden von uns

zuhaben Lchmann Runde
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Der Regierung Londucreur Bechrolo wohnt

auf dein alten Markte Nr 692
Ich wohne jetzt große Skeinstraße Nr 171

Hccrniaütt ir ch
Von Micl aelis an wohne ich M der großen Ulrichs

straße im Krauseschen Hause Nr il
Damcnkleidermacher Mazunat

Allen denen die etwas von Seidensärberey i allen
Couleuren Kleider und Tücher nebst aile andern Zeuge
auch Strehhütesärben Flecke avs Kleidungsstücken z
machen an mich zu bringen haben zeige ich an daß ich
nicht mehr am Sieimhor wohne sondern in der Gaigstraße
neben dem Gasthause zum goldnen Löwen beym Büchsen
macher Hrn Kellermann 1 Treppe hoch Gravehan 0

Die Veränderung seines Wohnorts auö der Ranni
schen Straße in sein am Grasewege lud Iv 829 belege
nes Haus zeigt einem geehrte Publikum an

de r Sch uhmach er Brunn er
L ogivanzeige Ich beehre mich meinen werthen

Kunden und Freunden ergebenst anzuzeigen daß ich von
jetzige Michaelis an nicht mehr hinterm Rathhause son
dern in der Galgstraße in des Bäckermeisters Hrn Arend
Hause Nr 290 eine Treppe hoch wohne und bitte um
ferneres gütiges Zutrauen und Wohlwollen

Kleidermacher L G Gchße
Einem geehrten Publikum zeige ich eigevenst an

daß ich aus der Klausstraße in die Brauhauegasse Nr z68
bey dem Schneidermeister MöbiuS gezogen bin und
bitte um geneigten Zuspruch

Der Schuh macherm eiste r Greingraf

L ogisveräni erung
Ich zeige hiermit ergebenst an daß ich meine Woh

nung von dem innern Steinthore in die Neunhäuser bey
dem Posamentirer Hrn Ernst in,Nr 200 verlegt habe
und setze noch hinzu daß jederzeit vorräthige Schuhwaa
ren bey mir zu haben find

Schuhmacher I Rloß
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Daß ich jetzt im Haust des Herrn Basermann
äm allen Mai kr Nr 492 eine Treppe hoch wohne zeige
ich meinen werthesten Kunden ergevenst an

A Peters Sch neidermeister
Zch wohne in der Brüdersiraße bey der Wittwe

Klei n Nr 205 Vürk Mahl er
Von heute an wohnen wir nahe am Ste nthor im

Z ahnschen Hause Wir empfehlen uns einem geehrie
Publikum mit allen Arten Putzarbciten Hauben Kra
gen Petinet Spitzen und Fraisen waschen glockcn und
brennen und bitten um gütigen Zuspruch Auch ha ven
wir von der Leipziger Messe sehr schöne Fa onS Wuuer
hüte erhalten Halle den 6 Octobcr 182b

Hen rierre Bernigerorh
Hiermit zeige ich ergebenst an daß ich meine ASoh

nung verändert habe und aus der kleinen Ulrichöstraste in
die Brüderstraße beym Glastrmeister Herrn Schefsler
iul Kr 224 gezogen bin Auch ist bey mir alle Tage
Gelegenheit nach Leipzig

Lohnfuhrmann V ogel jun
Einem verehrungswürdigen Publikum zeige ich hier

mit an daß ich meine Wohnung ans den Ncunhäusem
in die große Steinstraße in das Haus des Herrn Pötsch
vhnweit dem untern Steinthore Nr 68 verlegt habe
und empfehle zugleich alle Sorten von Damenkämmen
und andern in Schildpat Horn Elfenbein und Bur
baum sowohl im Ganzen als einzeln und bitte mich
auch hier mit ihrem werthen Zurrauen zu beehren

A G Rößler Kammmache rmeister
Den i2ten und izten Ocrober so wie auch den

26sten und 2/sten ist Gelegenheit nach Berlin zu fak
ren bey dem Lohnfuhrmann Rröning

in der N annischen Straße Nr zzy
Einen Lehrling von guter Erziehung er sey aus der

Stadt oder vom Lande sucht
der Schuhmacher Brunn er

wohnhaft am Grasewege Nr 829
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Brennholz Preise

an der Schiffsaale bn de m Holzwärter Herrn Lange so
wie bey Herrn Trübe neben dem Fürstemhale

Kkfr r
i

i

i

r

i

i

i

Schock

l

I

I

I

Klafter holz Msgr pf
stark Birken Kloben Z rheinl ScheitlanM 9

7 5
7 j2

7 2O
6 IO

7

2

2

5

10
2

20
Z jl2

Eichen

Eichen ZKiefern Kloben Z klein Maaß
Mittel Kiefern Kloben Iit
stark Rüstern Kloben rheinl Scheitlänge
Knöppel Nüstern l tc
stark Rothbüchen Kloben clito was eben

falls ganz gesund ist und früher den Ver

kaufspreis zu loThlr halte soll wegei
starken Vorrat verkauft werden für

Schock holz
stark Birken lang
schwächer Birken iic
stark Kiefern i o
schwächer Kiefcrn

Nur vom Klafterholze werden pro Klafter 2 Sgr 6 Pf
Amveisegeld bezahlt Auch kann die Ablösung bey mir
geschehen Halle den 27 September 1826

Uhl y
auf dcm alten Markt

Der ungecheitte Beyfall welchen meine Kunstaus
stellung von großen Kunstkennern erhallen erlaubt mir
in hvchzuverehrendes kunstliebendes Publikum darauf

aufmerksam zu machen daß diese hier noch nie gesehenen
Kunstwerke yickt unbeachtet gelassen werden möchten
Nur noch auf kurze Zeit werde ich die Ehre haben sel
bige zu produeiren Die Ausstellung ist von halb 7 bi
y Uhr in dem Saale der Stadt Zürich in Augenschein zu
nehmen Halle dei 7 Ocrober 1826

Pradtki
Hierzu eine Beylage Vekannlinachunge
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